C – Christi Himmelfahrt
Aufgabe:

Jesus hat kurz vor seiner Himmelfahrt die Jünger aufgefordert, den Menschen in aller Welt von Gott zu erzählen und sie zu taufen. Wenn Kinder oder Erwachsene heute in der Kirche getauft werden, haben die Eltern oder die Täuflinge selbst, die Möglichkeit demjenigen, der getauft wird, einen Taufspruch mit auf den weiteren Lebensweg zu geben. Dieser Spruch aus der Bibel soll den Menschen begleiten und wie eine Art Lebensmotto mit Gott sein. Vielleicht hast du ja selbst so einen eigenen Taufspruch.

Aufgabe ist, einen Bibelspruch als Schmuckblatt auf einem gesonderten Blatt zu gestalten. Du kannst entweder deinen Taufspruch nehmen, dir einen aus den vorgeschlagenen Sprüchen hier im Rahmen oder dir einen eigenen aus der beiliegenden Bibel aussuchen.

Schreibe auf die Rückseite deines Schmuckblattes, warum du diesen Spruch genommen hast.

Vorschläge für einen Taufspruch

Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stößt (Ps 91,11.12) 

Gott ist treu, der wird euch stärken und bewahren vor dem Argen. (2. Thess. 3,3)

Ich bin der Herr, dein Gott, der deine rechte Hand fasst und zu dir spricht: Fürchte dich nicht, ich helfe dir! (Jesja 41,13)

Gott, ich hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott. Meine Zeit steht in deinen Händen. (Ps 31,15.16a)

Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist. (Ps 51,12)
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. (Ps 23.1) 

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. (Röm 15,7)

Alle eure Dinge lasset in Liebe geschehen. (1. Kor 16, 14)

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1)

Der Herr ist freundlich dem, der auf ihn harrt, und dem Menschen, der nach ihm fragt. (Klagel 3,25) 

Wenn ihr den Vater um etwas bitten werdet in meinem Namen, wird er's euch geben. (Joh 16,23) 

Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten. (Ps 50,15) 

Schaffe in mir Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist. (Ps 51,12) 

Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsre Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben ist. (Röm 5,5) 

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt! (Mk 9,23) 

Wer an den Sohn glaubt, der hat das ewige Leben. (Johannes 3,36) 

Selig sind, die nicht sehen und doch glauben. (Johannes 20,29) 

Die den Herrn liebhaben; sollen sein; wie die Sonne aufgeht in ihrer Pracht. (Richter 5,31) 

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen! (Ps.28,7) 

Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan. (Matth. 7,7) 

Glaube an den Herrn Jesus, so wirst du und dein Haus selig sein. (Apg. 16,31) 

Selig sind, die das Gotteswort hören und bewahren. (Lukas 11,28) 

Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte werden nicht vergehen. (Matthäus24,35) 

Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein. (Jak.1,22) 

Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und der dich behütet, schläft nicht. (Ps. 121,3) 

Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. (Psalm 121,2) 

Der Herr behütet alle, die ihn lieben. (Ps 145,20) 

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen. (Ps 28,7) 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird's wohl machen. (Ps 37,5) 

Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben! (Joh 11,25) 

Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? (Ps 27,1) 

Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Licht sehen wir das Licht. (Ps. 36,10) 

Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben. (Joh 8,12) 

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. (1.Joh 4,16) 

Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen hat. (Röm 15,7) 

Lasset uns nicht lieben mit Worten, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit. (1.Joh 3,18) 

Alle eure Dinge lasset in Liebe geschehen. (1. Kor. 16,14) 

Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein. (1. Moses 12,2) 

Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit. (Psalm 86,11) 

Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch! (1. Petrus 5,7) 

Es ist gut, auf den Herrn vertrauen und nicht sich verlassen auf Menschen. (Psalm 118,8) 

Der Herr, dein Gott, ist ein barmherziger Gott; er wird dich nicht verlassen. (5. Mose 4,31) 

Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand. (Psalm 73,23) 

Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. (Psalm 121,2) 

